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Vorwort

In der Zeit des legendären Sommermärchens in Deutschland musste ich an die 
Loire, zumindest habe ich es anfangs so empfunden. Eine Wanderreise zu er-
kunden, ist bei über 30 Grad im Schatten – und wo war der bitte? – kein Spaß. 
Der Gedanke, Reisegästen komplizierte dynastische Verbindungen zu erklären, 
düsterte den Blick in die Zukunft. Kurzum: Ich wäre lieber zu Hause geblieben, 
um die Fußball-WM im eigenen Land zu genießen. Aber Dienst ist Dienst und 
Schnaps ist Schnaps. Also Flug nach Paris, rein in den Mietwagen und ab an die 
Loire, zum Château de Colliers. Wenn schon Loire, dann wollte ich wenigstens 
herrschaftlich wohnen. Ein B&B auf einem Schloss aus dem 17. Jahrhundert, 
auf dem mal ein königlicher Spion in Diensten Ludwigs XV. wohnte, schien mir 
eine adäquate Wahl. Und tatsächlich kam bei mir – überzeugter Anti-Royalistin – 
ein Gefühl von Freude über die Reise auf.

Das Wandern machte richtig Spaß, und das Abendessen bei einem Sternekoch 
ließ mich mein Schicksal lobpreisen. Blois, Cheverny, Chenonceau, Amboise – 
ich hatte sie alle schon mal gesehen und doch nicht gesehen. Vermutlich ist ein 
Gymnasiallehrer für Französisch, der einen Schüleraustausch begleitet, eben 
doch nicht der geeignete Schlossführer. Dank eines Kunstgeschichtestudiums 
und geeigneterer Literatur erschloss sich mir nun die ganze Schönheit, Origi-
nalität und Meisterschaft der Architektur der Loire-Schlösser. Hatte ich histori-
sche Romane immer schon gerne gelesen, durfte ich nun feststellen, dass wahre 
Geschichte oft spannender und unterhaltsamer sein kann als schriftstellerische 
Fiktion. In den folgenden zwei Wochen wurde ich zum Fan der Region. Ja, alle 
Bücher haben recht, es ist der Garten Frankreichs, und ja, es ist das französische 
Tal der Könige. Aber es ist eben noch viel mehr. Guter Wein, gutes Essen und 
freundliche, bescheidene Menschen, die so gar nichts von der berüchtigten Pa-
riser Arroganz haben. Es war und ist mir ein königliches Vergnügen, die Loire 
besuchen zu dürfen!

Nur einen dummen Fehler beging ich damals 2006: Am Tag des Halbfinales 
Deutschland gegen Italien besuchte ich Saint-Benoît-sur-Loire und zündete 
eine Kerze vor dem Reliquienschrein des Heiligen an. Am Abend in der Dorf-
kneipe von Azay-le-Rideau, wo ich im Kreise französischer Fußballfans, die zu 
95 Prozent Deutschland anfeuerten, das Spiel verfolgte, dämmerte es mir in der 
119. Minute: Der Heilige heißt ja Benedikt von Nursia und war – Zut, alors! – 
ein Italiener!

Acht Jahre und viele Loire-Reisen später war ich schlauer. Es war der 8. Juli 
2014 und wieder stand ein Halbfinale an, gegen Brasilien, in Brasilien. Ich war 
an jenem Tag in Tours, auch in der Basilika des hl. Martin von Tours. Wieder 
hatte ich einen Gedankenblitz: Martin – der war doch Soldat in Germanien, als 
Christus ihm begegnete. Also, wieder eine Kerze stiften, ein bisschen Unter-
stützung erflehen. Was soll ich sagen? 7:1 – Martin hat eindeutig gewonnen!

Au revoir in der Touraine bei der nächsten WM!
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! Sologne ▾
Das »Land der 1000 Teiche« hat in Wahr-
heit über 3000 Teiche und ist ein Natur
paradies mit Wäldern und Heideland – ideal 
für Wanderer, Angler und Naturliebhaber. 
Fast so zahlreich wie das Wild sind in der 
Sologne die Schlösser, darunter Cheverny 
(Foto), das schönste Barockschloss an der 
Loire mit einem der wundervollsten Gär-
ten, und Chambord als größtes und majes
tätischstes Loire-Schloss. Dazu pittoreske 
Dörfer sowie mit Saint-Benoît-sur-Loire und 
Germigny-des-Prés zwei Highlights der Kir-
chenkunst. → S. 116

@ Blois
Das Schloss von Blois war Wohnsitz von 
sieben Königen und zehn Königinnen, war 
Schauplatz eines königlichen Mordkom-
plotts und Zentrum von Ränkeschmieden 
und vermeintlichen Giftmischerinnen. Eine 
grandiose Licht- und Tonshow setzt an 
Sommerabenden überraschende Akzente. 
Im Haus der Magie erstaunen optische Illu
sionen sowie spektakuläre Zaubershows, 
und zu jeder halben Stunde zeigt sich ein 
sechsköpfiger Drache. → S. 171

# Château de Chaumont-sur-Loire ▸
Schon die Lage des Schlosses von Chau-
mont – majestätisch über der Loire – ist 
beeindruckend. Im prächtig ausgestatteten 
Inneren sind einmalige Kunstschätze wie 
die Wandbehänge der Planeten und Wo-
chentage, aber auch zeitgenössische Kunst 

zu bewundern. Dank des Internationalen 
Gartenfestivals sind auch die Außenanla-
gen ein einzigartiger Schatz der Garten-
kunst. → S. 202

$	Château Royal d’Amboise und  
	 Château du Clos-Lucé
In Amboise verbrachte Leonardo da Vinci 
seine letzten Lebensjahre, in der Schloss
kapelle liegt er angeblich begraben. Das 
Lieblingsschloss von Karl VIII. und Anne de 
Bretagne, von Franz I. und Königin Clau-
dia war das erste Gebäude Frankreichs, 
das unter Denkmalschutz gestellt wurde. 
Mit dem Château du Clos-Lucé, Leonar-
dos Wohnsitz, und dem Château Gaillard 
besitzt Amboise zwei weitere bedeuten-
de Sehenswürdigkeiten. → S. 221, 230

% Château de Chenonceau
Das Schloss der Damen ist schon aufgrund 
seiner Lage über dem Cher das schönste 
der Loire-Schlösser. Fünf Frauen bestimmten 
seine Geschichte, sorgten für zauberhafte 
Gärten, märchenhafte Eleganz und erlese-
nes Interieur. Nirgends möchte man lieber 
Schlossherrin spielen. Und selbst die Küchen 
sind so schön, dass man sogar als Küchen-
junge oder Magd glücklich wäre. → S. 243
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^ Tours ▴
Die Hauptstadt der Touraine ist für ihre 
lebendige Studentenszene und hohe Knei-
pendichte berühmt. Besonders sehenswert 
ist die Altstadt um die Place Plumereau 
mit ihren Fachwerkhäusern. Ein Muss ist 
ein Besuch der Basilika des hl. Martin von 
Tours und der Kathedrale Saint-Gatien 
mit kunstvollen Glasmalereien aus dem 
13. Jahrhundert. → S. 282

& Château de Villandry ▴
An der Loire sind mehr als 130 Parks und 
Gärten klassifiziert, 27 davon sogar als »Jar-
din remarquable« (Bemerkenswerter Gar-
ten), aber keiner ist so schön wie Villandry. 
Ein verspieltes Gesamtkunstwerk, bei dem 
sogar der Gemüsegarten zum Bravourstück 
wird. Spektakulär! → S. 307

* Château d’Azay-le-Rideau
Honoré de Balzac rühmte das bezaubernde 
Wasserschloss als »einen geschliffenen, von 
der Indre eingefassten Diamanten«. Filigra-

ne Finesse und elegante Formen machen 
das jüngst renovierte Renaissanceschloss 
zum Inbegriff der Kultur und Architektur 
des 16. Jahrhunderts. → S. 322

( Abbaye de Fontevraud ▾
Die königliche Abtei ist nicht nur wegen 
der Grablege der englischen Königinnen 
und Könige wie Heinrich  II. und Richard 
Löwenherz sowie der Eleonore von Aqui-
tanien einen Besuch wert. Die ideale Klos-
terstadt aus dem frühen 12. Jahrhundert 
mit der einzigartigen romanischen Küche 
ist ein multifunktionaler Ort, an dem sich 
Kulturerbe und modernes künstlerisches 
Schaffen verbinden. Ausstellungen, Konzer-
te und Aufführungen bringen frischen Wind 
in das ehrwürdige Gemäuer. → S. 349

BL Angers
Als Stadt der Kunst und der Geschichte 
bietet Angers eine perfekte Symbiose aus 
Sehenswürdigkeiten und Lebensart. Weißer 
Tuffstein und schwarzer Schiefer sind die 
konträren Baumaterialien der alten Haupt-
stadt des Herzogtums Anjou. In der Burg 
mit ihren 17 Türmen wird mit dem Wand-
teppich der Apokalypse eines der grandio
sesten Kunstwerke des 14. Jahrhunderts 
aufbewahrt. Das Musée Jean-Lurçat zeigt 
zeitgenössische Tapisserien und eine Apo-
theke aus dem 17. Jahrhundert. Und auch 
das Musée des Beaux-Arts und die Galerie 
David d’Angers sollten Kunstinteressierte 
nicht verpassen. → S. 385
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Tal der Loire: Zahlen und Fakten

Regionen: Centre-Val de Loire und Pays 
de la Loire
Historische Provinzen: Orléanais, Blésois, 
Touraine, Anjou
Départements und deren Hauptstädte: 
Loiret (Orléans), Loir-et-Cher (Blois), Indre-
et-Loire (Tours), Maine-et-Loire (Angers)
Fläche: 26 523 km²
Fläche nach Départements: Loiret 
6804 km², Loir-et-Cher 6412 km², Indre-et-
Loire 6147 km², Maine-et-Loire 7160 km²
Länge der Loire: 1006 km insgesamt, 
davon gehören 280 km seit 2000 zum 
UNESCO-Welterbe.
Wichtigste Nebenflüsse: Allier (421 km), 
Beuvron (115 km), Cher (365 km), Indre 
(280 km), Loir (319 km), Loiret (12 km), 
Maine (11 km, Zusammenfluss von Ma
yenne und Sarthe), Vienne (363 km)
Naturschutzgebiete: Parc Naturel Régio-
nal Loire-Touraine-Anjou (271 000 ha), 
Sologne (460 000 ha), Forêt d’Orléans 
50 000 ha (davon 35 000 ha größter Staats-
wald Frankreichs)
Einwohnerzahl: 2,43 Mio.
Einwohnerzahlen nach Départements: Loi-
ret 679 000, Loir-et-Cher 330 000, Indre-
et-Loire 608 000, Maine-et-Loire 816 000
Bevölkerungsdichte: 92 Einwohner/km²

Bevölkerungsdichte nach Départements: 
Loiret 100 Einwohner/km², Loir-et-Cher 
52, Indre-et-Loire 99, Maine-et-Loire 114
Flaggen: Drei goldene Lilien auf blauem 
Grund (Orléanais), silberner Diagonalstrei-
fen auf blauem Grund (Blésois), elf goldene 
Lilien auf blauem Grund mit rot-weißer Ein-
fassung (Touraine), drei goldene Lilien auf 
blauem Grund mit roter Einfassung (Anjou).
Arbeitslosenquote: 7 % (2023)
Durchschnittseinkommen: 2181 Euro 
netto/Monat
Monatliches Durchschnittseinkommen 
nach Départements: Loiret 2335  Eu-
ro, Loir-et-Cher 2204 Euro, Indre-et-Loi-
re 2343 Euro, Maine-et-Loire 2190 Euro
Schlösser an der Loire: Mehr als 400, 
rund 40 davon an der Loire gehören zum 
UNESCO-Welterbegebiet.
Sehenswerteste Schlösser: Chambord, 
Blois, Chenonceau, Amboise, Villandry, 
Azay-le-Rideau, Ussé, Chaumont, Cheverny
KFZ-Zeichen/Ordnungsnummern der Dé-
partements: Loiret 45, Loir-et-Cher 41, In-
dre-et-Loire 37, Maine-et-Loire 49
Nationalfeiertag: 14. Juli
Zeitzone: MEZ
Internationale Telefonvorwahl: +33
Internetkennung: .fr

Blick über die Loire auf Amboise und sein Schloss


